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NEWSLETTER 
Schuljahr 25/26  Ausgabe 16 15.12.2025 

 
Liebe Schulgemeinde,  
 
Weihnachten steht vor der Tür! Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Festtage voller 
besinnlicher Momente. Einen guten Start ins Jahr 2026 mit viel Erfolg und Freude an der 
Singbergschule. 
 
Olaf Bogusch 
 
 
 

        Termine 

 

15. und 16. Dezember 2025 Projektprüfungen 9H 
 
15. Dezember 2025 Abgabe Hausarbeiten Präsentationsprüfung 10R 
 
15. Dezember 2025 Agentur für Arbeit in der Talent Company 
 
15. Dezember 2025 Wandertag 8H1, 8H2, 8H3 
 
15. Dezember 2025 Besuch des Amtsgerichts 8G1 
 
17. Dezember 2025 Treffen AV/SV 
 
17. Dezember 2025 Fachkonferenz Religion 
 
18. Dezember 2025 Projekttag 8H1 Spie Lück GmbH 
 
18. Dezember 2025 Weihnachtsfeier Kollegium 
 
19. Dezember 2025 1. – 3. Std. KL/TG Unterrricht 
 
 
 
 

            Berufsorientierung 

Die Schulsprechstunde der Bundesagentur für Arbeit findet bis zu den Weihnachtsferien an folgenden Terminen statt: 18.12.25 
Tabea Moos beantwortet Fragen zur Ausbildungs-, Studien- sowie Berufswahl und unterstützt auch bei der Vermittlung von 
Ausbildungsstellen und dualen Studiengängen. 
Termine können ganz unkompliziert per Mail an tabea.moos@arbeitsagentur.de vereinbart werden. 
Selbstverständlich sind auch Beratungen außerhalb der Schulsprechstunde in der Agentur für Arbeit Friedberg, per Telefon oder 
Video möglich. 
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Rückblick 

 
WPU Sozial Genial engagiert sich: Weihnachten im Zeichen der Nächstenliebe 
Der Wahlpflichtkurs Sozial Genial hat in der 
Vorweihnachtszeit erneut gezeigt, wie vielfältig soziales 
Engagement sein kann. Mit großem Einsatz und viel 
Herz beteiligten sich die Schülerinnen und Schüler an 
mehreren Aktionen, die Menschen in unterschiedlichen 
Lebenssituationen eine besondere Freude bereiten 
sollten. 
Weihnachtspäckchen für Kinder in Not 
Ein Höhepunkt war die Teilnahme an der Aktion 
„Weihnachtspäckchen für Kinder in Not“ der Stiftung 
Kinderzukunft. Kursintern sammelten die Jugendlichen 
Spielsachen, Schulmaterialien, Kleidung und 
Süßigkeiten, um liebevoll gestaltete Pakete zu packen. 
Jedes Päckchen wurde sorgfältig dekoriert und mit einer 
persönlichen Grußkarte versehen. Die Vorstellung, dass 
die Geschenke noch vor Weihnachten Kinder in 
Osteuropa erreichen und ihnen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern, motivierte alle Beteiligten besonders. 
„Wünsch dir was“ – Geschenke für Senioren im 
örtlichen Seniorenheim 
Doch nicht nur Kinder sollten bedacht werden. Im Rahmen der lokalen Aktion „Wünsch dir was“ erfüllte der Kurs auch die 
Weihnachtswünsche der Bewohnerinnen und Bewohner des örtlichen Seniorenheims. Die Wunschzettel wurden zuvor im DM-
Markt ausgehängt. Dort packten die Schülerinnen und Schüler die Geschenke direkt vor Ort ein – vom Lieblingsduschgel bis zur 
warmen Wolldecke. Viele Kundinnen und Kunden blieben interessiert stehen und lobten den Einsatz der Jugendlichen, die mit 
Freude, Geduld und Kreativität bei der Sache waren. 
Gemeinsame Zeit: Plätzchen backen und Spielen mit Senioren der Gemeinde 

Ein weiterer berührender Moment entstand 
beim Besuch der Senioren der Gemeinde. 
Gemeinsam verbrachte man einen 
gemütlichen Adventsnachmittag: Es wurde 
geknetet, ausgestochen, gelacht – und der 
Duft frisch gebackener Plätzchen erfüllte den 
ganzen Raum. Nach dem Backen spielten Jung 
und Alt Gesellschaftsspiele und kamen 
miteinander ins Gespräch. Für viele der 
Senioren war es eine willkommene 
Abwechslung, und auch die Schülerinnen und 
Schüler gingen mit warmem Herzen nach 
Hause. 
Engagement, das verbindet 
Die vielfältigen Aktionen zeigen, wie wichtig 
soziales Engagement im Schulalltag sein kann. 
Der WPU Sozial Genial beweist mit seinem 
Einsatz, dass schon kleine Gesten Großes 
bewirken können – und dass gerade in der 
Weihnachtszeit gemeinsames Handeln 
Menschen ein Stück näher zusammenbringt. 

(PIK) 
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Ein weihnachtlicher Nachmittag mit Seniorinnen und Senioren  
Am Dienstag, den 09.12.2025, stellten zehn Schülerinnen und Schüler der Klasse 6G2 aus der Singbergschule Wölfersheim 
Seniorinnen und Senioren Weihnachtsgeschichten und weihnachtliche Gedichte vor. Begleitet wurden die Schülerinnen und 
Schüler von zwei Lehrerinnen, die mit ihnen um 15 Uhr in das nahegelegene evangelische Pfarramt Wölfersheim liefen. Die 
Veranstaltung startete mit einer Begrüßung durch zwei Schülerinnen und einer Vorstellung der aktuellen Themen im 
Deutschunterricht. Danach wurde aus einem Detektiv-Buch vorgelesen. Darauf folgten Ausschnitte aus weihnachtlichen Büchern, 
die von einem kleinen Tannenbäumchen und von einem Mädchen auf dem Weihnachtsmarkt handeln. Anschließend wurde aus 
dem Adventskalenderbuch der Klasse das erste Türchen – und somit das erste Kapitel – vorgelesen. Zum Schluss stellten zwei 
Schülerinnen ein im Deutschunterricht selbst verfasstes Gedicht namens „Der Weihnachtsmarkt“ vor. Die Veranstaltung wurde 
von einer Schülerin moderiert. Da es allen Beteiligten gut gefallen hat, soll es schon bald ein weiteres Treffen geben. (6G2, ROL) 
 

  
 
Ausflugsziel Romantikmuseum Frankfurt nicht erreicht  
Am 05.12.25 machte sich die Klasse 10G3 auf den Weg ins Romantikmuseum Frankfurt. Dort wollten die Lernenden zum Thema 
„Romantik vs. aktuelle Liebeslyrik“ Informationen sammeln, um sie für ihre Lernvideos zu nutzen - doch es kam anders als geplant, 
denn die Bahn hatte ihre ganz eigenen Pläne. Auf dem Weg nach Frankfurt wurde zunächst verkündet, dass es zu Verspätungen 
kommt. Kurz darauf wurde dann bekannt gegeben, dass alle Züge ausfallen. So kam es, dass statt Großstadt und Museum die 
Klasse spontan einen Spaziergang zur Wasserburg Bad Vilbel gemacht hat. Anschließend konnten sich alle bei einem Imbiss in der 
kleinen Stadt stärken. (ROL & STE)  
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Bildung, Begegnungen, Beteiligung: Die Q1 erlebt politische Wirklichkeit in Berlin 
Im Rahmen der Studienfahrt der Q1 der Singbergschule nach Berlin, die vom 23. bis zum 28. November 2025 unter dem 
Leitthema „Gegen das Vergessen – für Demokratie und Toleranz“ stattfand, reiste die Jahrgangsstufe Q1 der Singbergschule in 
die Bundeshauptstadt nach Berlin. Begleitet wurde die Fahrt von den Lehrkräften Marvin Klähn, Ellen Li Steinke, Laura Pinecker, 
Lisa Marie Stamminger und Simone Zarifoglu. Bereits im Vorfeld hatte ein Planungsteam um Fachbereichsleiter Dr. Matthias Zipp 
und Katharina Pietsch, die Beauftragte des Bereichs Öffnung von Schule, in gemeinsamen Sitzungen das gesamte 
Wochenprogramm sorgfältig konzipiert und abgestimmt, um sowohl historische als auch politisch-aktuelle Lernanlässe sinnvoll 
miteinander zu verbinden. 
Die Anreise am frühen Sonntagmorgen verlief trotz der langen Busfahrt angenehm, da die Schülerinnen und Schüler die 
gemeinsame Zeit mit Musik, Spielen und Gesprächen sehr unterhaltsam gestalteten. Nach dem Check-in in der Unterkunft folgte 
eine Stadterkundung in Kleingruppen. An markanten Orten wie dem Brandenburger Tor, dem Bundeskanzleramt oder dem 
Denkmal für die ermordeten Juden Europas wurden Quizfragen beantwortet oder kreative Gruppenfotos gemacht, die den 
Auftakt für eine abwechslungsreiche Woche bildeten. Am Abend nahm ein Teil des Jahrgangs am Polit-Talk mit Caren Miosga teil, 
bei dem sie in der Live-Sendung die Gäste Armin Laschet, Politikwissenschaftlerin Claudia Major und Kriegsreporter Paul 
Ronzheimer erleben konnten. 
Der Montag begann mit einem gemeinsamen Frühstück, bevor sich die Jahrgangsstufe wie im Programm vorgesehen in zwei 
Gruppen aufteilte. Eine Gruppe besuchte zunächst die Gedenkstätte Deutscher Widerstand, die andere die Topografie des 
Terrors. Beide Lernorte eröffneten eindrucksvolle Zugänge zur Zeit des Nationalsozialismus. Nach der jeweiligen Führung wurde 
getauscht, sodass alle Schülerinnen und Schüler beide Orte intensiv kennenlernen konnten. 
Am Dienstag stand der Besuch des ehemaligen Konzentrationslagers Sachsenhausen im Mittelpunkt. In kleinen Gruppen setzten 
sich die Schülerinnen und Schüler mit verschiedenen Themenbereichen auseinander. Besonders hervorzuheben war die sehr gut 
ausgestattete Bibliothek der Gedenkstätte, die reichhaltiges vertiefendes Material bot. Am Abend erhielt eine der Gruppen die 
Gelegenheit zu einer exklusiven Führung im Bundeskanzleramt, während die übrigen den Abend zur freien Verfügung hatten. 
Der Mittwoch war besonders ereignisreich. Zunächst besuchte die Seminargruppe die Gedenkstätte Hohenschönhausen, wo die 
dortigen pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter den Schülerinnen und Schülern eindrucksvoll die Strukturen des DDR-
Untersuchungshaftsystems vermittelten. Am Nachmittag teilten sich die Gruppen erneut auf: Ein Teil besuchte die East Side 
Gallery und anschließend das Bundeskanzleramt, während eine weitere Gruppe ihren noch ausstehenden Besuch im Kanzleramt 
nachholte. Am Abend nahm ein Teil der Gruppe an einem Polit-Talk mit Sandra Maischberger teil; andere nutzten die Zeit, um 
gemeinsam Fußball zu schauen. 
Am Donnerstagvormittag hatten die Schülerinnen und Schüler Freizeit, bevor am Nachmittag der Besuch im Deutschen 
Bundestag stattfand. Hier nahmen sie an einer Plenarsitzung teil, führten anschließend ein Gespräch mit dem 
Bundestagsabgeordneten Dr. Thomas Pauls. Den Abschluss bildete der Besuch der Reichstagskuppel. Der Abend klang bei einem 
gemeinsamen Abschlussabend aus, an dem gemeinsam Pizza gegessen und – wie auch an anderen Tagen – erneut begeistert 
Werwolf gespielt wurde. Am Freitagmorgen reflektierte die Gruppe gemeinsam die Erlebnisse der Woche, bevor die Rückreise 
angetreten wurde. 
 
Die Studienfahrt nach Berlin war eine eindrucksvolle und intensive Woche, die historische Bildung, politische Orientierung und 
gemeinschaftliche Erfahrungen vorbildlich miteinander verband. Die vielfältigen Gedenkstättenbesuche, die Gespräche mit 
politischen Akteurinnen und Akteuren sowie die gemeinsamen Aktivitäten innerhalb der Gruppen trugen dazu bei, das 
Bewusstsein für demokratische Werte, historische Verantwortung und gesellschaftliche Teilhabe nachhaltig zu stärken. Die 
Singbergschule bedankt sich herzlich beim Wetteraukreis für die finanzielle  Bezuschussung der kurzweiligen politisch-
historischen Studienfahrt. (ZFS/ZIM) 
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